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UMWELT        WETTER        NATUR       TIERWELT                                               UMWELTSCHUTZ  IM  ALLTAG

( Lesen  Sie  die Texte! Unterstreichen Sie und übersetzen  wichtige Vokabeln zu diesen Themen!
UMWELT
Es ist so schlimm, wie unsere Umwelt von Tag zu Tag immer mehr kaputtgeht. Der Autoverkehr wird immer dichter, und was hat das zur Folge? Abgase und Lärm. Die Leute sind selber schuld daran. Sie sind zu faul, zu Fuß zu gehen oder öffentliche Verkehrsmittel zu benutzen. Und was die rauchenden Schornsteine, die strebenden Wälder, die schmutzigen Flüsse???? Es werden Reinigungsfilter installiert, Kläranlagen gebaut, es gibt Katalysatorautos und bleifreies Benzin. Das ist nur ein Tropfen auf den heißen Stein. In Wirklichkeit wird immer mehr Energie verbraucht und immer mehr Müll erzeugt. Bald weiß keiner mehr, wohin damit. 
Die Umweltverschmutzung ist allerdings nicht nur unser  Problem. Weltweit streben Wälder und Tiere, die Menschen atmen schmutzige Luft ein, sind vom Lärm bedroht, leiden an Erkrankungen der Atemwege, an Krebs und verschiedenen Allergien. Deshalb wird dem Umweltschutz erhöhte Aufmerksamkeit  gewidmet. Es werden umweltfreundliche Technologien eingeführt. Bedeutende Fortschritte wurden in einigen Ländern bei der Verarbeitung von Sekundärrohstoffen und Halbprodukten, bei Energieeinsparung, im Strahlenschutz oder bei der Lärmbekämpfung erreicht.

Wir müssen versuchen, das Versäumte nachzuholen, die Umwelt zu retten– bevor es zu spät ist. 
WETTER 
Die Frage, wie das Wetter wird, beschäftigt uns fast jeden Tag. Der Laie urteilt über das Wetter oft nach den Wolken. Aber den Meteorologen reicht der Blick in die Wolken nicht. Sie müssen gleichzeitig Luftdruck, Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Wind, Bewölkung berücksichtigen. Erst mehrere Satellitenfotos und Informationen aus den Wetterbeobachtungsstationen auf der ganzen Erde  liefern ihnen die notwendigen Daten. Nach diesen Angaben kann dann der Fachmann darüber urteilen, wann und wo es mit welcher Intensität regnet oder schneit, wo die Sonne scheint, und aus welcher Richtung der Wind bläst. Heute jedoch werden die entsprechenden Angaben meist von einem Computer ausgewertet. Das Wetter wechselt jedoch in unseren Breiten sehr schnell. Große Unterschiede können vor allem bei den Niederschlägen – Regen, Schnee oder Graupeln auftreten. Während es an einem Ende  der  Stadt nur blitzt und donnert, kann es am anderen wie aus Kannen gießen. Die Vorhersage für  vier bis fünf Tage stimmt gegenwärtig immerhin zu 80 bis 85 Prozent. 
NATUR

Das Jahr hat vier Jahreszeiten – Frühling, Sommer, Herbst und Winter.

Diese hängen von der Entfernung von der Sonne ab. Für die einzelnen Jahreszeiten sind bestimmte Naturereignisse und  Zustände kennzeichnend. So treiben im Frühling die Bäume Knospen und die ersten Blumen blühen auf, im Sommer scheint die Sonne und es wird warm, im Herbst wird das Laub bunt und fällt herab und im Winter schneit es. 

Am  21. Juni beginnt offiziell der Sommer, am 22. September endet der Sommer und beginnt der Herbst. Am  21. oder  22. Dezember beginnt der Winter/ nach der Sonnenwende/. Am 20. März beginnt  der Frühling.
TIERWELT
Auf dem Lande haben wir einen engen Kontakt mit den Tieren. Kaninchen, Hühner, Gänse und Enten, Schweine und Schafe, die Kühe auf der Weide – sie alle sind ihnen vertraut. In der Stadt ist es natürlich, wenn auch hier sich die Leute gern ein Haustier anschaffen. Und so bellt bei euch einen Hund, andere haben lieber einen Wellensittich, Papagei oder Kanarienvögel. Beliebt sind auch Katzen, Meerschweinchen und Hamster. Manche ziehen Aquarienfische vor. Ein Magnet für Gross und Klein sind die exotischen Tiere wie Tiger, Leoparden, Löwen, Elefanten, Kamele, Affen, Giraffen, Eisbären, Nashörner usw. Diese Tiere kann man nur im ZOO bewundern. Leider, manche Tiere gehören zu den  geschützten Lebewesen.
UMWELTSCHUTZ  IM  ALLTAG 
Das  Ozonloch                                                                                                                                       Die Ozonschicht in der Atmosphäre schützt die Erde vor den Sonnenstrahlen/ UV – Filter/. Dadurch dass sie / die Ozonschicht/ beschädigt ist, entsteht Gefahr wie zum Beispiel  die Störung des Erdklimas oder Hautkrebs. Das Ozonloch, das sich vergrößert, ist in den letzten Jahren entstanden. Die Ursache  ist der  Gebrauch von FCKW und von Stoffen, die es beschädigen. Neues Ozon entsteht nicht mehr so schnell. 
Der  Abfall                                                                                                                                                   Der Abfall aus Fabriken, Elektrizitätswerken, Kernkraftwerken, Haushalten fängt an die Natur und uns  zu belasten.  Wir können zu Hause anfangen: z.B. Abfall trennen, Wasser sparen, Strom sparen, Energie sparen, Sprays ohne FCKW kaufen, Pflanzen und Bäume pflegen, bleifreies Benzin benützen, Autos mit Katalysator fahren, wenn es möglich, mit dem Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrsmitten fahren, im Wald, in der Natur kein Papier, Abfall  wegwerfen, keinen Lärm machen usw.
(  Beantworten die Fragen  zu diesen Themen!
( Was macht man für die bessere Umwelt? Wer sind die größten Luftverschmutzer, Bodenverschmutzer, Wasserverschmutzer?                                                                                            Erklären Sie! Ozonloch, Treibhauseffekt.                                                                                              Was können wir für die bessere Umwelt tun? Welche alternativen Energiequellen kennen Sie? Was ist das Recycling? Was wurde in der letzen Zeit in den Massenmedien über die Umweltverschmutzung berichtet?

( Welche Zivilisationskrankheiten kennen Sie? Wie hängen sie mit der Verschlechterung unserer Umwelt zusammen? Gelangen Schadstoffe auch in unsere Nahrung? Wie belästigt der starke Verkehr die Bewohner?                                                                   Was  versteht man unter einem umweltfreundlichen Auto?
(  Was beeinflusst das Wetter? Wie war das Wetter während Ihres Sommerurlaubs? Wie war das Wetter an diesem Wochenende? Wie wird unsere Gesundheit von Wetter beeinflusst? Was beginnt am 21. März?  
( Welche Tiere sind am Rande auszusterben? Wie kann man die gefährdeten Wildgattungen beschützen? Welche Tiere und Pflanzen gehören zu den Geschützten? Kennen Sie  einige Organisationen, die die Umwelt schützen? Gibt es Weltorganisationen, die  gegen Umweltverschmutzung kämpft? Welche Aktivitäten  führen sie für den Umweltschutz durch?
(  Übungen zu diesen Themen.
( Erklären Sie diese Sprichwörter!                                                                                                        Die  Morgenstunde hat Gold im Munde.

Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer.

( Wählen Sie die richtige Antwort aus!
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         (  Schreiben Sie  etwa 15 Sätze!                                                                                           Umweltkatastrophen / die Hausaufgabe/

        (    Bilden Sie ein Gespräch!                                                                                                                          Welche Jahreszeiten hast du am  liebsten und warum?

      (  Welche  Tiere  gehören  zu den Haustieren, Waldtieren, Feldtieren und zu den  
           exotischen Tieren?

          Das Reh, die  Gämse, der Löwe, der Hase, die Kuh, der Affe, die Katze, die Giraffe,

           das Huhn, der Leopard, der Luchs, das Schaf, der Hamster, der Wolf, das Kamel,

           der Bär, der Hirsch, der Papagei, das Känguru, der Fuchs, das Pferd, der   

           Wellensittich, das Schwein, das Rebhuhn, das Eichhörnchen, das Meerschweinchen ,

            die Ziege, die Feldmaus    
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Das Wasser, das man trinken kann, heißt:


a/ Trinkenwasser b/ Getränkewasser c/ Trinkwasser





2. Die Schadstoffe, die von Kraftfahrzeugen produziert werden, heißen:


a/ Müllgase   b/ Auspuffgase   c/ Kraftgase





3. Das gelbe Pulver in den Blüten, auf den viele Menschen allergisch sind, heißt:


a/ Blütenstaub     b/ Blutpulver    c/  Pulverstaub





4. Die Mittel, die in der Landwirtschaft benutzt werden, damit die Früchte  besser gedeihen, heißen:


a/ Düngemittel      b/ Dingemittel    c/ Donnermittel





5. Die Erkrankungen wie Herzbeschwerden, hoher Blutdruck, Zuckerkrankheit usw. sind:


a/  Allergien    b/  Zivilisationskrankheiten      c/ Zivilisationsallergien





6. Eine Flasche, die man nach dem Verbrauch des Inhalts in den Laden zurückbringt und Geld dafür zurückbekommt, heißt:


a/  Plastikflasche  b/  Pfandflasche      c/  Gasflasche





Haustiere





Waldtiere





Feldtiere





Exotische Tiere





1. Das Wasser, das man trinken kann, heißt:


a/ Trinkenwasser b/ Getränkewasser  c/ Trinkwasser





2. Die Schadstoffe, die von Kraftfahrzeugen produziert werden, heißen:


a/ Müllgase   b/ Auspuffgase   c/ Kraftgase





3. Das gelbe Pulver in den Blüten, auf den viele Menschen allergisch sind, heißt:


a/ Blütenstaub     b/ Blutpulver    c/  Pulverstaub





4. Die Mittel, die in der Landwirtschaft benutzt werden, damit die Früchte  besser gedeihen, heißen:


a/ Düngemittel      b/ Dingemittel    c/ Donnermittel





5. Die Erkrankungen wie Herzbeschwerden, hoher Blutdruck, Zuckerkrankheit usw. sind:


a/  Allergien    b/  Zivilisationskrankheiten      c/ Zivilisationsallergien





6. Eine Flasche, die man nach dem Verbrauch des Inhalts in den Laden zurückbringt und Geld dafür zurückbekommt, heißt:


a/  Plastikflasche  b/  Pfandflasche      c/  Gasflasche





Waldtiere                                                                                                      Reh, Luchs, Wolf, Hirsch, Eichhörnchen,  Gemse, Fuchs





Haustiere                                                                            Kuh, Katze, Huhn, Schaf, Hamster, Papagei, Pferd, Wellensittich, Schwein, Meerschweinchen, Ziege











Exotische Tiere                                                                                                                   Löwe, Affe, Giraffe, Leopard, Kamel, Bär, Känguru





Feldtiere                                                                                                                                                                          Hase, Rebhuhn, Feldmaus                                                                                                                                                                                                                                                                                                         








